
Sicherheitsleitstand psm2200 –  
das Gefahren-Management für Ihr Unternehmen!

Einbruchschutz

Der Schutz von Gebäuden und Anlagen sowie die 
Weiterleitung solcher Alarme an Interventionsstellen ist ein 
weiteres Plus, mit dem psm2200 die Synergien der vorhan-
denen Gewerke nutzt, und sinnvolle Kopplungen sowohl 
grafisch wie auch textlich darstellen kann. Die Logik der 
erforderlichen Schritte wird so systemisch abgebildet und 
lässt sich auch für Laien leicht realisieren.

Zutrittskontrolle

Bestandteil jeder psm2200-Software ist die Kopplung zur 
primion-Zutrittskontroll-Software prime WebAccess. Die 
komplette Zutrittskontroll-Hardware wird in psm2200 visua-
lisiert, kontrolliert und gesteuert. Bei einem Alarm können 
Verknüpfungen zur Videotechnik, Einbruchmeldetechnik 
etc. genutzt werden, um dem Bediener Reaktionsmöglich-
keiten anzubieten.

Telefonie / Sprechanlagen

Durch die Integration vorhandener Telefon- bzw. Sprech-
anlagen können die Workflows sehr effektiv gestaltet 
werden, indem z. B. direkt angegeben ist, wer anzurufen 
ist und dies dann durch Mausklick veranlasst wird. So 
werden im Notfall evtl. fehlgeleitete Anrufe (z. B. durch 
Vertippen) eliminiert und zielgerichtet Ansprechpersonen 
über anstehende Alarme und Meldungen informiert.

Leitstand psm2200

Zusammenfassend ist der Leitstand psm2200 das 
geeignete Mittel, um Meldungen, Alarme, Störungen etc., 
die aus unterschiedlichen Systemen auflaufen, zu bündeln 
und durch eine einheitliche Oberfläche und strukturierte 
Vorgehensweise effektiv abzuarbeiten.  
Der Sicherheitsleistand psm2200 – primion’s Mehr  
an Sicherheit für Ihr Unternehmen.

Gebäude- und Brandschutztechnik

Die Gewerke der Gebäude- und Brandschutztechnik haben 
höchste Priorität bei der Bearbeitung der Meldungen, da 
es hier immer um den Schutz von Menschenleben geht!  
Diese Alarme und Meldungen haben in psm2200 Vorrang. 
Die Bearbeitung sowie die Abarbeitung des hinterlegten 
Workflows wird mit Datum- und Uhrzeitangabe Schritt für 
Schritt protokolliert.

Videoüberwachung

Die Kopplung von Videosystemen erfolgt durch Anschluss 
spezieller Video-Hardware und die Anzeige bzw. Weiter-
verwendung der Live-Bilder in anderen Gewerken zur 
Verifizierung und Identifizierung. Auch die Nutzung von 
Aufzeichnungen zur späteren Nachvollziehbarkeit von 
Ereignissen kann über psm2200 gesteuert werden. Über 
Workflows lassen sich hier unterschiedlichste Szenarien 
hinterlegen.


